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PRESSEINFORMATION 	Januar 2026

Ausstellungen zum Impressionismus in Potsdam
[bookmark: _Hlk219275365]Max Liebermann im Museum Barberini / 
Theo von Brockhusen im Potsdam-Museum
Das Museum Barberini in Potsdam ist bekannt für seine umfangreiche Sammlung von 115 Meisterwerken des Impressionismus von Hasso Plattner. Mit 40 Gemälden von Claude Monet zeigt es zudem den zweitgrößten Werkkomplex dieses Künstlers in Europa außerhalb von Paris. Seit 2017 verzeichnete das Museum Barberini mehr als 2,6 Millionen Besucherinnen und Besucher und hat sich in Deutschland und im Ausland einen Namen gemacht. Nun folgt der nächste impressionistische Höhepunkt ab 28. Februar 2026 mit der Ausstellung „Max Liebermann und der Impressionismus in Deutschland“ (28. Februar bis 7. Juni 2026).
Die Malerei, die im Frankreich der 1860er Jahre aufkam, zeichnet sich durch den Einsatz kräftig leuchtender Farben sowie eine energische, skizzenhafte Pinselführung aus. Mit Max Liebermann (1847 bis 1935) als ihrem Vorreiter wurde die revolutionär neue Strömung auch im deutschen Kaiserreich seit den 1870er Jahren zur tonangebenden Avantgarde. Motivisch setzten sich die Künstlerinnen und Künstler mit einer Vielzahl von Themen auseinander – von sonnendurchfluteten Landschaftsdarstellungen und stimmungsvollen Figurenbildern bis zu sorgfältig arrangierten Stillleben. 
Die Ausstellung versammelt mehr als 100 Gemälde des deutschen Impressionismus – neben Max Liebermann auch zahlreiche Arbeiten von Lovis Corinth, Philipp Frank, Dora Hitz, Gotthardt Kuehl, Sabine Lepsius, Maria Slavona, Max Slevogt, Eva Stort oder Fritz von Uhde. Zu den mehr als 60 internationalen Leihgebern gehören unter anderem die Alte Nationalgalerie in Berlin, die Staatlichen Kunstsammlungen Dresden, das Folkwang Museum in Essen, das Städel Museum in Frankfurt am Main, die Hamburger Kunsthalle, die Neue Pinakothek in München, das Musée d’Orsay in Paris und das Belvedere in Wien.
Künstler des deutschen Impressionismus im Potsdam Museum
[bookmark: _Hlk219874406]Eine weitere Schau mit impressionistischen Werken ist derzeit auch im Potsdam Museum zu sehen, das sich gleich neben dem Museum Barberini am Alten Markt befindet. Theo von Brockhusen „Farben im Licht“ heißt die Ausstellung, die dort noch bis zum 22. März 2026 präsentiert wird. Der außergewöhnliche Maler Theo von Brockhusen (1882 bis 1919) schuf seine farbintensiven Landschaften vor allem am Schwielowsee nahe Potsdam. Die ihm gewidmete monographische Werkschau, stellt zudem Künstlerkollegen und Weggefährtinnen Brockhusens vor, welche die Kunst der Moderne in Berlin und Brandenburg etablierten.
Die Ausstellung geht zudem den Fragen nach, warum sich eine freie Künstlervereinigung in Berlin gründete, zu denen Theo von Brockhusen, Käthe Kollwitz, Max Liebermann oder Karl Hagemeister zählten und was ihre künstlerischen Intentionen waren, um „Farben im Licht“ darzustellen?

Weitere Informationen unter:
https://www.museum-barberini.de 
https://www.potsdam-museum.de 
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